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In der Anfangsphase wurden 20 «galte» Kühe gekauft und während 90 Tagen im Som-
mer im Gebiet Riffelalp und Riffelboden aufgealpt und behirtet. Die Tiere wurden von 
interessierten Privatpersonen finanziert. Die Anzahl der Kühe, die jedes Jahr behirtet 
werden können, ist beschränkt. Somit überstieg die Nachfrage das Angebot schnell 
bei Weitem.
Vor zwei Jahren wurden zusätzlich zu den «Galttieren» Milchkühe aufgealpt. Diese 
wurden von lokalen Bauern und Bauern aus der Schweiz nach Zermatt auf die Riffel-
alp in den Sommerurlaub geholt. Der Grundgedanke war, Milchvieh wieder auf den 
Wiesen der Riffelalp zu sömmern, um lokale Milchprodukte herzustellen. Seither wird 
die Milch im Dorf von der Horu-Käserei verarbeitet. 
Um die Bekanntheit der Initiative zu steigern und auf die Anstrengungen für die 
Weiterführung der traditionellen Milchwirtschaft hinzuweisen, soll ab der Sömme-
rungssaison 2024 auf der Riffelalp das erste Kuh-Hotel der Welt eröffnet werden. Das 
«Bellevache Resort» befindet sich auf der Riffelalp ab 2’200 Meter über dem Meer und 
begrüsst seine vierbeinigen Gäste mit saftig grünen Wiesen, einzigartigem Service und 
Blick auf das Matterhorn. Gönner haben ab kommender Wintersaison die Möglich-
keit, den Aufenthalt einer Kuh auf der Riffelalp zu finanzieren, indem sie für sie auf 
der Webseite des «Bellevache Resort» Übernachtungen oder Packages buchen. Als 
Gegenwert erhalten die Spender unter anderem eine Kuhglocke oder ein Zimmer-
Upgrade im Grand Hotel Zermatterhof, einen Käseteller oder ein Diplom mit einem 
Foto ihrer Lieblingskuh und weitere einzigartige Vorteilsleistungen, die von beteiligten 
Partnern zur Verfügung gestellt werden. 
Dereinst sollen es 35 Kühe auf der Alp sein, die zufriedene Hotelgäste sind. Hirte und 
Hoteldirektor Roli und sein Team pflegen die Tiere voller Hingabe und betreuen sie 
mit einem Fünfsterneservice.
Der Tag beginnt mit einem nahrhaften Frühstücksbuffet für die Vierbeiner. Im An-
schluss werden die Tiere liebevoll gepflegt, gemolken, gebürstet und bekommen 
vielleicht sogar einen Haarschnitt oder eine Massage. Auf die Ernährung wird im 
«Bellevache Resort» ganz speziell geachtet und so werden die «Hotelgäste» während 
des ganzen Tages an die allerschönsten Flecken mit den saftigsten Blumen geführt. 
Ein einzigartiges Erlebnis und eine Wellness-Oase für die «Königinnen», wie Roli sie 
nennt. 

Die Alpgenossenschaft Riffelalp wurde 2017 von der 
Burgergemeinde Zermatt und lokal verankerten 
Privatpersonen gegründet, mit der Idee, zusätzlich 
zur bestehenden Stafelalp auch die Riffelalp als 
ehemalige Zermatter Kuhalpe erneut nachhaltig zu 
bestossen und die Tradition und Kultur von Zermatt 
wiederzubeleben. 

Burgergemeinde Zermatt

Personelle Weiterentwicklung 
in den Betrieben der Burgergemeinde

Nach einer erfolgreichen Wintersaison wähl-
te der Verwaltungsrat der Matterhorn Group 
AG Ende April Claudia Beaufort als zusätz-
liches Mitglied in die Gruppenleitung. «Als 
verantwortliche Bereichsleiterin für Mar-
keting, Sales, Revenue Management und 
Kommunikation unserer Betriebe freut es 
uns, diesen für den wirtschaftlichen Erfolg 
zentralen Bereich auf oberster Entschei-
dungsebene vertreten zu sehen», meint 
Andreas Biner, Präsident und Vorsitzender 
der Gruppenleitung. Claudia Beaufort ist 
seit Oktober 2021 für den operativen Arm 
der Burgergemeinde tätig und hat in dieser 
Zeit die Matterhorn Group AG im bisher er-
folgreichsten Geschäftsjahr ihrer Geschichte 
unterstützt. 

Zugleich darf Markus Marti, General Mana-
ger im Grand Hotel Zermatterhof, neu auf 
die tatkräftige Unterstützung von Alexandra 
Marti zählen. Seit Beginn der Sommersaison 
ist sie als Direktionsmitglied des Fünfsterne-
hauses tätig und unterstützt Markus Marti 
bei der Transformation des Hotels und der 
Betreuung der Gäste. Alexandra und Markus 

Marti teilen ihre Leidenschaft und Freude, 
Gastgeber zu sein und sind seit 25 Jahren 
beruflich und privat ein eingespieltes Team, 
welches sich perfekt ergänzt. Zusammen 
lebten und arbeiteten sie bereits in sieben 
verschiedenen Ländern und sind insgesamt 
15 Mal umgezogen. «Nach vielen schönen 
und abenteuerlichen Jahren im Ausland 
freue ich mich, nun in Zermatt die Welt 
begrüssen zu dürfen. Die Destination ist 
einzigartig in ihrer Vielfalt an Gästeerlebnis-
sen und es ist etwas ganz Besonderes, ein 
so geschichtsträchtiges Hotel mitführen zu 
dürfen», meint Alexandra Marti.
Alexandra Marti ist nicht nur im Umgang mit 
den Gästen eine Powerfrau. Die begeisterte 
Sportlerin ist unter anderem ausgebildete 
Fitnessinstruktorin und Yogalehrerin. Vor 
ihrem Umzug nach Zermatt war sie bei Ho-
telplan in Visp als Filialleiterin und Reise-
beraterin tätig, wo sie für die Entwicklung 
von Produkten und Verkaufsstrategien ver-
antwortlich war. «Wir haben viele Pläne für 
das Hotel, die wir nun gemeinsam umsetzen 
können», freut sich Markus Marti. 

Die Matterhorn Group und das Grand Hotel Zermatterhof freuen  
sich seit Kurzem über mehr weibliche Dynamik auf oberster 

Entscheidungsebene. Seit April ist Commercial Director Claudia 
Beaufort auch Mitglied der Gruppenleitung der Matterhorn  

Group AG. Alexandra Marti stiess zudem im Juni als neues 
Direktionsmitglied zum Grand Hotel Zermatterhof.

«Wir freuen uns,

in Zermatt die Welt zu begrüssen.»

Markus und Alexandra Marti

Claudia Beaufort

Markus und Alexandra Marti


